
Information zur Betreuung für den Erstklassinfoabend

In der folgenden Präsentation geht es um eine Übersicht über die Betreuungsangebote 
an der Schule. 

Sie erhalten einen Überblick über verschiedene Angebote, wie Ihr Kind nach 
Unterrichtsschluss betreut werden kann. 

Ergänzend finden Sie auch Hinweise zur die Anmeldung. 
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Kein Angebot ist besser als das andere, vielmehr hat jedes Angebot seine eigenen 
Schwerpunkte und Stärken. Es gilt daher, das richtige Angebot für Ihr Kind zu finden. 

Wer nur eine Betreuung bis 15.30 Uhr benötigt, nimmt den Offenen Ganztag. 
Der Nachweis von Betreuungsbedarf kann eingefordert werden. Wer etwa halbtags 
arbeitet, kann die entstehende Betreuungslücke nach Schulschluss sinnvoll  schließen. 

Das klassische Tagesheim und IPS sind für Kinder gedacht, die regelmäßig bis mind. 
16.00 in der Schule betreut werden sollen. 

IPS hat den entscheidenden Vorteil: Ein Erzieher und ein Lehrer bilden ein Tandem. Diese 
Konstanz birgt einen großen Vorteil: Die Klasse bildet eine enge Gemeinschaft.  

Wer zu Hause ist, braucht keine Betreuung. Die Betreuung durch die Mutter oder den 
Vater ist oftmals besonders intensiv:  
Das gilt v.a. für Eltern, die ihrem Kind  bei den Hausaufgaben helfen können. 
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Die wichtigsten Elemente in der Betreuung sind hier in einer Übersicht dargestellt:
1. Betreuungszeit – bitte beachten Sie auch, dass eine Abkürzung der Betreuungszeit in 

aller Regel nicht möglich ist. In besonderen Ausnahmefällen, etwa bei einem 
Arztbesuch, muss das Kind entschuldigt werden. Bitte wählen Sie daher das Angebot, 
dass Ihrem Bedarf am besten entspricht. 

2. Mittagessen – alle Einrichtungen bieten ein warmes und gesundes Mittagessen. 
3. Hausaufgabenbetreuung – alle Einrichtungen bieten eine intensive 

Hausaufgabenbetreuung an. Allerdings ist diese Hausaufgabenbetreuung keine 1:1 
Betreuung und es ist auch keine Nachhilfe. Schüler, die besonderen Übungsbedarf 
haben, benötigen zusätzlich auch häusliche Unterstützung. Es ist Aufgabe der Eltern, 
die Hausaufgaben Ihrer Kinder täglich zu kontrollieren. Das gilt für Kinder in allen 
angebotenen Betreuungseinrichtungen und für die Kinder, die zu Hause betreut 
werden. 

4. Ferienbetreuung – hier findet sich ein wichtiger Unterschied zwischen dem OGT und 
den übrigen Angeboten. 
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Wie finden Sie nun die richtige Betreuung für Ihr Kind?

Zuerst prüfen Sie Ihren zeitlichen Betreuungsbedarf: Wie lange muss mein Kind betreut 
werden, benötige ich eine Ferienbetreuung oder nicht?

Dann wählen Sie eines der Modelle:

Der OGT eignet sich, wenn Sie nur begrenzte Arbeitszeiten abdecken müssen. In den 
Ferien ist der OGT geschlossen. . 

Das klassische Tagesheim und IPS sind für Kinder, die regelmäßig bis mind. 16.00 in der 
Schule bleiben müssen, weil Eltern berufstätig sind. 
Auch hier: Es muss Betreuungsbedarf nachgewiesen werden. 

Wann ist das Klassische Tagesheim vorzuziehen: Wenn am Nachmittag Sport oder Musik 
gemacht werden soll. Denn:
Nachmittags gibt es Pflichtunterricht bis 15.30 Uhr. Hier kann es keine Befreiung geben!! 
Und auch dann, wenn sich Ihr Kind schwertut in einer größeren Gruppe, empfehlen wir 
das klassische Tagesheim statt IPS. 
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Die Anmeldung zum Offenen Ganztag findet während der Schuleinschreibung statt. Die
Leitung des OGT wird während der Einschreibezeiten anwesend sein und Sie werden Ihr 
Kind anmelden können.  
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Wenn Sie Ihr Kind im Tagesheim für das „klassische Tagesheim“ oder für IPS anmelden 
wollen, so melden Sie sich über online über den Münchner Kitafinder plus an.
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Sie melden ausschließlich online an. 
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Wenn Sie Ihr Kind in IPS anmelden möchten, so müssen Sie sich erst im Tagesheim 
anmelden. 
Ebenfalls über den Kitafinder plus. 

Ihre Anmeldung können Sie ab sofort vornehmen, spätestens aber am 13.3.2024. 

Nach einiger Zeit werden Sie Nachricht vom Tagesheim erhalten. Wenn Ihnen schriftlich 
ein Tagesheimplatz angeboten wird, werden Sie gefragt, ob Sie Ihr Kind im klassischen 
Tagesheim anmelden möchten oder in IPS. Jetzt können Sie Ihren Wunsch äußern. 
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